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WIENERGEMEINDERAT
Sitzung vom 28 .März1930

BürgermeisterSeitzeröffnetdie Sitzungum17Uhrl5.
An Stelle des Architekten Tremmel wird in die Bauoberbe - ¬

hörde der Baumeister EdmundMelchergewählt .
OhneDebatte werdenerledigt eine Reihe vonBaulinienbestim¬

mungen ,ein SachkreditvonSchilling 120 . 000für AnschaffungenimUnterwerk
- dau

Leopol derstädtischenElektrizitätswerke ,ein SachkreditvonSchil¬
ling . 950 . 000für den im Jahre 1930 vorzunehmenden Ausbau der Leitungs - ¬

netze der städtischen Eleltrizitätswerke wobei die im Jahre 1930 auflaufen¬

denKostenabzüglichder Kostenbeiträgeder StromabnehmerimWirtschafts¬
plan pro 1930mit einemBetragvonSchilling 3,560 . 000vorgesehensind .
Die Errichtung eines Kindergartens im Siedlungsgebiet im . Bezirkander

Laaerstrasse( KostenSchilling284 . 000) ,die der israelitischenKultusgemeinde
WienzurEntrichtungihrerBeitragsleistungzudenallgemeinenErhaltungs-¬
und Verwaltungsauslagendes WienerZentralfriedhofs pro 1929 und 1930zuge- ¬

standenenZahlungsmodalitäten ,ein KreditvonSchilling65 . 000für die inder
Siedlungsanlage XIII . ,Lockerwiese herzustellenden Sieler - undWohnhausgär¬

ten .
GR .Bermann referiert über die Baulinienabänderung an der

Einmündungder Kaulbachgassein die HetzendorferstrasseimXII. Bezirk.
GR. Müller( . . )wünscht ,dassänsdemTitel der demGemeinde¬

rat vorgelegten Anträge auch der Inhalt des betreffenden Antragesersichtlich
sei ;im gegenständlichen Falle handle es sich auch um eine Aenderung der Bau¬

linienbestimmungan der Eckeder Strohberggasse . DervorliegendenAntrag
bedeutezweifelloseine VerbesserungdesbisherigenZustandes .Eswäreaber
notwendig ,dassamEingangderKaulbachstrasseeineRettungsinselallenfalls
durch Anpflanzung einer Baums geschaffen werde .

- eren
GR. Bermannsagt zu ,dass er diesen letzt : WunschdesGe¬

meinderates Müller der zuständigen Magistratsabteilung vorlegen werde .Auch
werde er sich dafür einsetzen ,dass in Zukunft die Titel der Anträge deut - ¬

licher gehadten werden

DerReferentenantragwirdangenommen .
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GR. Reismannreferiert über die Ausführungeines Zubaueszum

WohnhausbauXII . ,JohannHoffmannplatz. DerZubauwird78Wohnungeninder
üblichenAusstattungenthalten .DieKostenbelaufensichvorraussichtlich
auf Schilling1,100. 000. Fernerüberdie Ausführungdes III . TeilesderWohn¬
hausanlage XII . Hohenbergstrasse .Hier handelt es sich um 6 Objekte die ins¬

gesamt68 Wohnungenenthalten werden .Die Kostenbelaufen sich aufSchil -¬
ling 1,400 . 000.

GR .Müller ( . . )bemängelt es ,dass bei diesen inBetracht

kommendenWohnhausbautenwie überhauptbei den Wohnhausbautendas Ausmassder
Räumeimmerkleinerwird .EsmüsstedenParteiendochdie Mögmichkeitgegeben
werden ,in denWohnhausbautenderGemeindeihrfrüheresMobiliarunterzubringen
undes müsstendaherdie Räumein denGemeindebautengrössergemachtwerden.
Anlässlich der Ausführungdes BauesamJohannHoffmannplatzwärees auchnot¬
wendig ,die notwendigen Herstellungen in der Oswaldgasse vorzunehmen .Was
den zweitenAntragüber die Ausführungdes III,Teiles der WohnhausanlageXII .

Hohenbergstrasse betrifft ,so handelt es sich hier umObjekte ,die bereits fer¬

tig sind ,aber erst heute demGemeinderatzur Genehmigungvorgelegtwerden .
Lebhafte Hört - Hörtrufebei der . . )GR .Müller fragt den Referenten ,woher

es kommt ,dassbereits fertige WohnhausbautendemGemeinderatzurGenehmigung
vorgelegt werden ( Beifall bei der El . )

GR. Reismannbemerktzu dieserAnfrage ,es handlesichoffen¬
barumeinenIrrtumdesGR. Müller ,danachseinerKenntnisder III . Teilder
WohnhausanlageXII .Hohenbergstrassenochnicht fertiggestellt sei .

Die Referentenanträge werdengenehmigt .

GR .Hofbauerberichtet über den vorjährigen Wettbewerb„Wien
„ 7im Blumenschmuck “ . DerWettbewerbwird auch heuer durchgeführt und sind dafür

1o . 000Schilling vorgesehen .
GR .Erban( . . )regt an ,denBetragvon10 . 000Schillingent¬sprechendzu erhöhen ,daer nichtmehrausreicht ,die Aktionin derwün¬schenswerten Weise auszugestalten .

In seinem Schlusswort erklärt der Referent ,dass derBetragvon 10 . 000Schilling bereits budgetmässig festgesetzt ist .Sollte damit wirk¬
lich nicht mehrdas Auslangengefundenwerden ,wird er denFinanzreferenten
ersuchen ,für das nächste Jahr einen höherenBetrag zur Verfügung zu stellen .

Der Antrag wird angenommen .
St,R ,Richter berichtet über die Verbesserung derWasserver¬sorgungfür denXXI ,Bezirk .ZudiesemZweckwird eine neueZuleitungimZuge

der Wagramerstrasse zwischen der Reichsbrücke und der Erzherzog Karlstrassegebaut ,
GR. Dirisamer ( . ' )bemängelt ,dass der Antrag auf der Tages¬

ordnungso unklar gefasst ist ,dass mandaraus gar nichts entnehmenkann .Erprotestiert gegen eine solche wegwerfendeBehandlung desGemeinderates .
Nach Annahmedieses Antrages berichtet GR. Kohlüber denAn¬kauf der Häuser Wickenburggasse7 und . . DasKostenerfordernisbeträgt

über 50 . 000Schilling ,GR. Müller( . L )kritisiert ,dass beiHausankäufen zwei¬
erlei Mass angewendet wird .So wurde in Erdberg ein Objekt um 51 . 000Schilling
gekauft ,während für ein anderes Objekt der gleichen Grösse nur 12 . 000Schilling
geboten wurden . DerAntrag wird ebenfalls angenommenund Bürgermeister Seitz
schliesst um18 Uhr dieSitzung .
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